
 

Das Festwochenende  
war ein großer Erfolg !  

 

Herzlichen Dank ! 
  

Anton Brunner 
Liebe Wangenerinnen und Wangener,                        31.07.2010 
 
jetzt ist unser Festwochenende auch schon wieder Geschichte. Wir haben es mit über 
3000 Besuchern und gelungenem Festprogramm sehr erfolgreich hinter uns gebracht. 
Ich habe von allen Seiten, den Ehrengästen, den „Bruderorten“, den teilnehmenden 
Vereinen, der Presse und aus unseren eigenen Reihen nur positive Rückmeldungen 
erhalten. Dieser Erfolg war nur möglich durch den hervorragenden Einsatz der vielen 
Wangenerinnen und Wangener, durch Euere Mitwirkung. 
 
Dafür möchte ich mich im Namen aller Besucher des Festes ganz herzlich bei jedem 
einzelnen bedanken, der zum Gelingen der Veranstaltungen beigetragen hat. Bitte gebt 
diesen Dank auch an die weiter, die nicht zum Festausschuss-Verteiler gehören. 
Besonders bedanke ich mich beim Alois als Chef der Dorfgemeinschaft, beim Andi Speth 
und seinem großen und hervorragendem Gastronomieteam, beim Christian Plenert, 
unserem „Finanzminister“ und seiner Festbürobesatzung, beim Franz Pentenrieder für 
seine Maßstab setzende Festwagengestaltung, beim Winni Wobbe für seine heiße 
Verbindung zur Stadt Starnberg, bei Thomas Pentenrieder sen/jun für die Einbindung der 
kirchlichen Belange und die Internet-Pflege, bei Tommy Friedinger und Uli Schäffler und 
ihren Helfern, bei Sabina Plenert und ihren Blumen- und Girlandenbinderinnen, bei Sepp 
Königsdorfer für die Organisation der Schützenbelange und Zugführung, bei Markus 
Höck, Martin Schmidt und der Blaskapelle, bei Marianne Christ und dem Kindergarten, 
bei den Kutschen- und Traktorfahrern, bei Mischi Keul und den Helfern des Zeltauf- und -
Abbaus, bei Sepp Kirmayr, Michael Westermeier und ihren FFW-Kameraden, bei Tobi, 
Andi und der Jugend, bei den Festzeichenverkäufern und last not least bei allen 
Festausschuss-Mitgliedern für die Mitwirkung an den 22 Sitzungen und Vorbereitungen. 
 
Besonderer Dank geht an HH. Abt Petrus Höhensteiger und Prälat Wolfgang Schwab für 
den feierlichen Gottesdienst. Ich selbst war am Sonntag Vormittag laufend unterwegs, 
um die Zugfolge, insbesondere die Kutschen und Pferdegespanne richtig aufzustellen, 
sowie die Platzbelegung für die Vereine im Festzelt zu sichern. Deshalb konnte ich nur 
teilweise im Hintergrund am Gottesdienst teilnehmen. Dass dem Schäftlarner Abt unsere 
Chronik und meine Widmung darin gefallen hat, habe ich aber erfreut mitbekommen.  
Für die Gestaltung des Nachmittagsprogramms gebührt den Alphornbläsern, den 
Böllerschützen, Gaukler Berend, Martin Springer und den Tanzgruppen aus Machtlfing 
und unserer Landjugend unser herzlicher Dank. 
 
Die großen Festausschuss-Sitzungen sind damit beendet.  
Die ausstehenden Veranstaltungen können im kleineren Kreis vorbereitet werden.  
Auf die Pollinger 1000-Jahr-Oldtimer-Fahrt am 11.Sept., die um ca. 14.00 Uhr im Auto-
haus Brunner bei Brotzeit und Kaffee Station macht, möchte ich aber noch hinweisen.      
Die Einladungen zur Nachfeier am 18. Sept. werden von Alois und Andi vorbereitet. 
 
Mit Dank für die gute Zusammenarbeit und besten Grüßen 
Euer Toni  


